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 186/69 [1732 Juli 6.]1 

Verzeichnis der Auszahlung der auf dem Pariser Hôtel de Ville 

lastenden Leibrenten an die Familie Zurlauben für das Jahr 1731 

  C  Die Verfasser2 listen auf, wie die Gelder für das Jahr 1731 auf Beat Jakob 

Zurlauben,3 Maria Louisa Zurlauben,4 Helena Barbara Zurlauben,5 Heinrich 

Zurlauben6 und Maria Anna Zurlauben 7 verteilt werden.  

Die ausbezahlte Summe beläuft sich auf 540 Livres. Davon wurden rund 8 Livres 

für Spesen abgezogen sowie gemäss der nachfolgenden Zusammenstellung 

rund 119 Livres zurückbehalten, sodass noch rund 412 Livres verbleiben. 

Der Verfasser listet auf, wie sich die zurückbehaltenen 119 Livres 

zusammensetzen: Es handelt sich um Zahlungen an den Schneider Bütler 8 

wegen dessen Einkäufe für Brandenberg,9 an Sägissmann für den Bruder 

Heinrich10 und für die sechs Flaschen Melissenwasaser («eaux de carmes») für 

den Bruder, den Abbé,11 die Meyer12 abliefern wird.13 

Die Quittungen von Schneider Bütler werden in einigen Tagen versandt, wenn 

dieser nach Versailles zurückgekehrt sein wird. 

 
1  Erschlossen, vgl. Zurlaubiana AH 186/123.  
2  Der grösste Teil des Dokuments  wurde von Beat Franz Plazidus Zurlauben  verfasst. 

Identifiziert durch Schriftvergleich. 
3  Beat Jakob Anton Zurlauben. 
4  Anna Maria Louisa Zurlauben. 
5  Maria Helena Barbara Zurlauben. 
6  Heinrich Damian Leonz Zurlauben. 
7  Maria Anna Juliana Zurlauben. 
8  Anton Fidel Bütler. 
9  Jakob Bernhard Brandenberg. 
10  Heinrich Damian Leonz Zurlauben. 
11  Beat Jakob Anton Zurlauben. 
12  Beat Jakob Meyer. 
13  Dieses Verzeichnis ist eine Beilage zu Zurlaubiana AH 186/123. 
 
AH 186, Bl. 158. 
In französischer Sprache. 


